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Monatsspruch Juni:

Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf deinen Arm. Denn 
Liebe ist stark wie der Tod. 

Hld 8,6 (L) 
Monatsspruch Juli:

Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott. 

Ps 42,3 (L=E)
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An(ge)dacht

Sie wissen sicher, was ein Siegel ist. 
Wenn ein amtliches Schreiben versiegelt 
ist, dann darf es nur der öffnen, dessen 
Name auf dem Brief steht. Das hat man 
schon mal gehört oder selber erlebt. Kri-
migucker wissen, dass eine Wohnung, 
wenn sie versiegelt wurde, von Unbefug-
ten nicht mehr betreten werden darf. 
Wenn ein Stück Land durch eine Bebau-
ung versiegelt wird, kann man damit 
nichts anderes mehr machen. Wenn ein 
Siegel unter einem Vertrag steht, dann ist 
er gültig. Und wenn jemand zu einem 
anderen Menschen sagt: „Lege mich wie 
ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel 
auf deinen Arm!“, so wie wir es im Bibel-
spruch des Monats Juni hören, dann wird 
damit gesagt: „Du gehörst zu mir. Und 
ich gehöre zu dir. Das ist amtlich.“

In unserem Bibeltext geht es dabei um 
zwei Liebende. Sie wissen, dass Liebe 
eine sehr persönliche Angelegenheit ist. 
Sie ist aber zugleich auch für die Öffent-
lichkeit bestimmt, die nun wissen soll: 
„Wir beide gehören zusammen. Das ist 
jetzt amtlich.“

Solche Sätze riechen förmlich nach 
Hochzeit. Es war gar nicht meine Ab-
sicht, mich mit meinem Artikel in diese 
Debatte hineinzubegeben. Die Sache mit 
dem Siegel hat mich dahin geführt. Aber 
andererseits, warum sollen Menschen 
nur Tief-Zeiten erleben und nicht auch 
mal eine Hoch-Zeit? Darf man das über-
haupt bei so vielen Problemen in der Welt 
und bei so viel Leid, das Menschen er-
fahren müssen?

Klar darf man das. Denn auch in schwie-
rigen Zeiten und gerade dann ist es gut 

zu wissen und zu erfahren, dass „Liebe 
stark ist wie der Tod“.

Im Bibelwort für den Monat Juli hören wir 
die Klage: „Meine Seele dürstet nach 
Gott, nach dem lebendigen Gott.“ Das 
kann vielerlei Gründe haben. Not hat vie-
le Gesichter. Aber sie hat eine Antwort: 
„Liebe, die stark ist wie der Tod!“

Liebe ist gewaltlos und kommt ohne Waf-
fen aus. Ich denke da an das, was mir 
meine Eltern über die letzten Kriegstage 
seinerzeit in Deutschland erzählt haben. 
Es gab in den Orten zwei Möglichkeiten: 
Entweder wurden Jungs mit Panzerfäus-
ten vor die Städte geschickt, um sie zu 
verteidigen. Die Folge waren Tod und 
Zerstörung. Oder man hisste an den 
Fenstern weiße Bettlaken, um sich zu 
ergeben. Das hatte zur Folge, dass der 
Ort stehen blieb und Leben möglich war.

Ich glaube zu wissen, wofür ich mich 
entscheiden würde: für die nicht unge-
fährliche, stets gefährdete, aber gewalt-
lose Liebe. Dass sie sich durchsetzt, 
dass sie unter uns wirkt und unser Ver-
halten prägt, das ist ganz entscheidend 
dafür, ob wir unser Leben als lebenswert 
empfinden können oder nicht. Also lasst 
es uns einfach mal versuchen. Die schö-
nen Sommermonate bieten dafür viele 
Gelegenheiten. Und wenn dann aus einer 
Hoch-Zeit sogar eine Hochzeit wird, na 
umso besser!


Ihr Pfarrer Karl-Heinz Schmidt

Monatsspruch Juni: „Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf dei-
nen Arm. Denn Liebe ist stark wie der Tod.“ (Hohelied 8,6) 
Monatsspruch Juli: „Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen 
Gott.“ (Psalm 42,3)
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Juni
05.06. 10.00 Uhr Nienburg Klosterkirche: Konfirmation
05.06. 14.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Konfirmation
05.06. 14.00 Uhr Gramsdorf Kirche: Offene Kirche (bis 17.00 Uhr)
06.06. 10.00 Uhr Nienburg Klosterkirche: Ökumenischer Regionalgottes-

dienst
11.06. 10.00 Uhr Bernburg Martinszentrum: Schulabsolvententreffen
12.06. 17.00 Uhr Nienburg Klosterkirche: Chorkonzert
12.06. 18.00 Uhr Bernburg Waldau: Konzert mit dem Liedermacher und 

Poeten Stephan Krawczyk 
15.06. 20.00 Uhr Kirchenkino in der Schloßkirche
19.06. 17.00 Uhr Dröbel Kirche: Verdi-Opernkonzert
24.06. 19.00 Uhr Bernburg Nikolaikirche: Ökumenischer Regionalgottes-

dienst
26.06. 17.00 Uhr Geistliches Chorkonzert in der Schlosskirche

Juli
03.07. 14.00 Uhr Gramsdorf Kirche: Offene Kirche (bis 17.00 Uhr) 
07.07. 18.00 Uhr Bernburg, Krummacher-Haus, Grillen mit Konfirmanden
10.07. 14.00 Uhr Gröna Saalebrücke: Regionaler Brückengottesdienst
13.07. 20.00 Uhr Kirchenkino in der Schloßkirche
16.07. 17.00 Uhr Bernburg Marienkirche: 19. BläserSerenade
19.07. 10.00 Uhr Bernburg Waldau: Festlicher Gottesdienst zum 10jährigen 

Bestehen der „Vereinigten Bernburger Talstadtgemeinde“  
24.07. 17.00 Uhr Gramsdorf Kirche: Vortrag zur Geschichte Anhalts mit Mat-

thias Prasse
31.07. 17.00 Uhr Gerbitz Kirche: Orgelkonzert mit Kirchenmusikdirektor Se-

bastian Saß



Gottesdienste Juni und Juli
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04.06. Samstag
Wedlitz, Kirche, 17.00 Uhr (Aniol) 
Musikalische Andacht
05.06. Pfingstsonntag
Bernburg, Marien, 10.00 Uhr (Lewek)

Abendsmahlgottesdienst
Bernburg, Martinskirche, 14.00 Uhr (Schmidt)

Konfirmation mit Abendmahl
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr (Baier)

Hl. Abendmahl
Nienburg, Klosterkirche, 10.00 Uhr (Aniol)

Konfirmation mit Abendmahl
Poley, Kirche, 14.00 Uhr (Wenzlaff) Taufe
06.06. Pfingstmontag
Nienburg, Klosterkirche, 10.00 Uhr (Fichtner/ 
Aniol) Ökumenischer Regionalgottesdienst
12.06. Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Wenzlaff) 
Familiengottesdienst
Bernburg, Marien, 10.00 Uhr (Heimrich)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr (Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr (Wenzlaff)
Gramsdorf, Kirche, 14.00 Uhr (Schmidt)

Abendmahlsgottesdienst
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr (Aniol)
Nienburg, Klosterkirche, 10.00 Uhr (Aniol)
Nienburg, Gemeindehaus, 10.00 Uhr KIGO
17.06. Freitag
Latdorf, Kirche, 18.00 Uhr (Schmidt)
18.06. Samstag
Altenburg, Kirche, 18.00 Uhr (Weber)
Poley, Kirche, 16.00 Uhr (Wenzlaff) Taufe
19.06. 1. Sonntag nach Trinitatis
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr (Dr. Kuhn)

Gottesdienst mit Chor
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr (Wenzlaff)

Taufgottesdienst
Bernburg, Waldau, 10.00 Uhr (Lewek) 
Gottesdienst 10 Jahre Talstadtgemeinde
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Wenzlaff)
Nienburg, Klosterkirche, 10.00 Uhr (Weber)
24.06. Johannistag
Bernburg, Nikolaikirche, 19.00 Uhr (Team) 
Ökumenischer Gottesdienst zum Johannistag

26.06. 2. Sonntag nach Trinitatis
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr (Wenzlaff)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr (Aniol)
Nienburg, Klosterkirche, 10.00 Uhr (Aniol)
02.07. Samstag
Altenburg, Kirche, 14.00 Uhr (Aniol) 

St. Blasiusfest
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Wenzlaff) Taufe
03.07. 3. Sonntag nach Trinitatis
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr (Weber)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr (Lektoren)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr (Baier)
Gerbitz, Kirche, 14.00 Uhr (Lektoren)
Nienburg, Klosterkirche, 10.00 Uhr (Aniol)

Gottesdienst mit Abendmahl
Nienburg, Gemeindehaus, 10.00 Uhr KIGO
10.07. 4. So. nach Trinitatis (regional)
Gröna, Brückengottesdienst, 14.00 Uhr 
13.07. Mittwoch
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr (Dr. Kuhn)

Schulabschlussgottesdienst
16.07. Samstag
Altenburg, Kirche, 18.00 Uhr (Aniol)
Ilberstedt, Kirche, 15.30 Uhr (Baier)
17.07. 5. Sonntag nach Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Lewek)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr (Lewek) 
Gottesdienst für Talstadt und Schlosskirche
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr (Schmidt)

Bläsergottesdienst und Kirchenkaffee
Latdorf, Kirche, 14.00 Uhr (Schmidt)
Nienburg, Klosterkirche, 10.00 Uhr (Aniol)
24.07. 6. Sonntag nach Trinitatis
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr (Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr (Wenzlaff) 
Gottesdienst für Talstadt und Schlosskirche
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Wenzlaff)
Nienburg, Klosterkirche, 8.30 Uhr (Fichtner)

Katholischer Gottesdienst
31.07. 7. Sonntag nach Trinitatis
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr (Baier) 
Talstadt und Schlosskirche, Hl. Abendmahl
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr (Schmidt)

Abendmahlsgottesdienst
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Die Kirchen in unserer Arbeitsge-
meinschaft 
In loser Reihenfolge stellen wir Ihnen in 
den nächsten Ausgaben die Kirchen un-
serer Arbeitsgemeinschaft vor. Diesmal 
geht es um die Kirche St. Stephanus 
Dröbel (siehe Seite 7).


Pfingstmontag - Nienburg 
Wir laden sehr herzlich zum ökumeni-
schen Reg iona lgo t tesd iens t am 
Pfingstmontag, dem 06. Juni, um 10.00 
Uhr ein. Der Gottesdienst findet in der 
schönen Klosterkirche in Nienburg statt. 
Für die Predigt wurde Herr Oberkirchen-
rat Kopischke gewonnen. Die musikali-
sche Leitung hat Kirchenmusikdirektor 
Saß übernommen. Die gelebte Ökumene 
ist in Nienburg über viele Jahre gewach-
sen und damit ein Zeichen der Hoffnung, 
dass ein neuer Geist unter uns weht, der 
uns zeigt was uns miteinander verbindet. 


St. Aniol 

MUSIK 

Verdi-Opernkonzert in Dröbel 
Am Sonntag dem 19. Juni, findet in der 
Kirche Bernburg-Dröbel um 17.00 Uhr 
ein Opernkonzert statt. Auf dem Pro-
gramm stehen Ausschnitte aus „Aida“, 
„Rigoletto“, „Othello“, „Luisa Miller“ und 
„Ernani“. Zum ersten Mal werden die 
kolumbianische Sopranistin Ruslana 
Dockhorn und die tschechische Mezzo-
sopranistin Krystina Rohackova dabei 
sein, auf die wir uns schon sehr freuen. 
Außerdem werden Marita Biermann, 
Thomas Fröb und Peter Blail in bewähr-
ter Weise singen und Joachim Diemer 
die Klavierparts übernehmen. Freuen Sie 
sich auf einen schönen Nachmittag mit 
Musik des wohl größten italienischen 
Opernkomponisten! Der Eintritt beträgt 
12 €. 	 	 	 	    P. Blail


BläserSerenade 
Am 16. Juli 2022 findet unter dem Motto 
„Alles was zählt!“ nun endlich die 
19.  BläserSerenade an der Bernburger 
Marienkirche statt. Hierzu wird der Po-
saunenchor der Evangelischen Talstadt-
gemeinde mit Trompeten, Posaunen, 
Hörnern und auch Holzblasinstrumenten 
Stücke von der Klassik, über den Choral, 
bis hin zu bekannten modernen Weisen 
zu Gehör bringen. Wie bewährt, findet 
die Veranstaltung -je nach Wetterlage- 
auf der Wiese vor der Bernburger Mari-
enkirche (Altstädter Kirchhof, 06406 
Bernburg) oder in der Kirche statt. Be-
ginn ist 17 Uhr. Der Eintritt ist frei!

Für weitere Informationen zu den Veran-
staltungen des Posaunenchors besu-
chen Sie sehr gerne unsere Website un-
ter www.marien-blaeser.de im Internet. 

Felix Meirich 

Oper in der Kirche: „Der Waffen-
schmied“ 
In diesem Jahr soll die jährliche Som-
meroper wieder in der Kirche Dröbel 
stattfinden. Auf dem Programm steht die 
Oper „Der Waffenschmied“ von Albert 
Lortzing. Die Termine zum Vormerken 
sind Sonntag, 7. August, und Samstag, 
13. August, jeweils um 17.00 Uhr. Karten 
können wie in den letzten Jahren telefo-
nisch unter 03471/333529 (Martinskir-
che) oder 03471/621975 (Peter Blail) 
vorbestellt werden. Der Eintritt beträgt 
15 €. Weiteres erfahren Sie in der nächs-
ten Brücken-Ausgabe.	 	    P. Blail 
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Das Ensemble wird nach einer über zweijäh-
rigen Zwangspause am 26. Juni 2022 um 
16:00 Uhr in der Schlosskirche „St. Aegi-
dien“ Bernburg endlich wieder auftreten 
können. 

Gleichzeitig feiert der Chor damit in diesem 
Jahr das 40 jährige Jubiläum seiner Grün-
dung. 

Es werden a cappella Werke aus dem 18. bis 
20. Jahrhundert erklingen; im Zentrum steht 
die Motette "Jesu meine Freude" von Johann 
Sebastian Bach. Ein Werk, das den Chor seit 
den ersten Jahren seines Bestehens stets 
begleitet hat. 

Das Collegium wurde 1982 von Teilnehmern 
einer Jugendsingwoche als Kammerchor 
gegründet. Die 35 Sängerinnen und Sänger 
arbeiten in verschiedenen Berufen und 
kommen aus vielen Teilen Deutschlands zu-
sammen. Sechs- bis achtmal im Jahr trifft 
sich das Ensemble an unterschiedlichen Or-
ten zu Proben und Konzerten. 

Inzwischen gastierte der Chor in fast allen 
Teilen Deutschlands und in der Schweiz. Die 
Organisation der Chorarbeit und Konzerttä-
tigkeit liegt allein in den Händen der Chor-
mitglieder. Der Chor gestaltete Vespern in der 
Kreuzkirche zu Dresden und Motetten in der 
Thomaskirche zu Leipzig. 


Im Zentrum der musikalischen Arbeit steht 
die geistliche a-cappella-Musik. Kompositio-
nen alter Meister gehören ebenso zum festen 
Repertoire des Chores wie Werke zeitgenös-
sischer Komponisten. 

In Zusammenarbeit mit dem Leipziger Ba-
rockorchester und dem Weimarer Barocken-
semble brachte der Chor in größeren Ab-
ständen auch barocke oratorische Werke zur 
Aufführung, zum Beispiel Johann Sebastian 
Bachs h - Moll Messe, das Magnificat, Teile 
aus dem Weihnachtsoratorium und andere. 

Seit der Gründung des COLLEGIUM CANTI-
CUM NOVUM ist Matthias Mücksch (geb. 
1961) künstlerischer Leiter des Chores. Nach 
seinem Studium an der Leipziger Hochschule 
für Musik “Felix Mendelssohn Bartholdy” und 
einer musikalischen Assistenz am Deutschen 
Nationaltheater Weimar dirigierte er als Ka-
pellmeister an den Sächsischen Landesbüh-
nen Dresden-Radebeul ein umfangreiches 
Repertoire im Musiktheater- und Konzertbe-
reich. Seit 2007 ist Matthias Mücksch an 
diesem Theater Chefdisponent und Dirigent. 
Außerdem hat er einen Lehrauftrag als Do-
zent für Orchesterleitung an der Hochschule 
für Kirchenmusik Dresden. 

Collegium Canticum Novum 
Geistliches Chorkonzert zum 40-jährigen Jubiläum des Chores

Die Kirche St. Stephanus Dröbel

Anstelle der heutigen klassizistischen 
Kirche aus dem Jahre 1828 gab es ei-
nen Vorgängerbau: eine romanische 
Kirche, deren Ersterwähnung in das 
Jahr 1207 datiert wird. Sie war nach 
dem Märtyrer Stephanus benannt, des-
sen Namen auch die heutige Kirche 
trägt. Sie ist ein Hallenbau mit vier gro-
ßen Fenstern. An den Längsseiten be-
finden sich zwei Eingänge. Eine an 
Theaterränge erinnernde dreigeschos-
sige Empore befindet sich an der West-
seite. Neben und über dem schlichten 
Altartisch im Osten ist ein Wandbild aus 
dem Jahr 1947 mit Szenen bäuerlicher 
Frömmigkeit in der typischen Land-
schaft der Bernburger Umgebung zu 
sehen, gemalt von dem Poleyer Walter 
Schlegel.

Die Kirche besitzt zwei Glocken, aber 
sie können seit Jahren nicht mehr ge-
läutet werden. Auch eine Orgel ist nur 
noch Attrappe. Ein Kleinod hingegen 
stellt die Taufschale von ca. 1460 dar.

Ein besonderer Schatz ist der um die 
Kirche herum angelegte historische 
Friedhof. Die ältesten heute noch vor-
findlichen Gräber sind Barockgräber 
vom Ende des 17. und Beginn des 18. 
Jahrhunderts. Besonders zu beachten 
ist das (beschädigte) Kriegsdenkmal an 
der Kirche für die Gefallenen des Ersten 
Weltkrieges. 

Die Kirche gehört seit 2019 zur Mar-
tinsgemeinde. Es finden nur selten Ver-
anstaltungen darin statt, meistens sind 
das Konzerte, auch die Familienkirche 
nutzte kürzlich das Gebäude. Derzeit 
werden verschiedene Umnutzungs-
überlegungen angestellt. 


L. Kuhn 
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KINDER, JUGEND UND FAMILIE 

Alumnitreffen am 11. Juni 
Nach zwei Jahren Pause laden wir die 
Absolventen unserer Evangelischen 
Grundschule wieder zu einem soge-
nannten „Alumnitreffen“ ein. Um 10 Uhr 
beginnen wir mit einer Andacht, danach 
sind wir gespannt, was die Ehemaligen 
so zu erzählen haben – und wie sie sich 
entwickelt haben! Manche sind nur 
schwer wiederzuerkennen. Mal sehen, 
wer alles erscheint.	 	  L. Kuhn 

FamilienKirche Bernburg-Nienburg 
Herzliche Einladung an alle Familien zu 
den Veranstaltungen der FamilienKirche 
Bernburg-Nienburg. Seit September fin-
den unsere Gruppen, Kreise und Got-
tesdienste wieder regelmäßig statt. Dies 
wird auch weiterhin so sein, solange die 
Infektionslage sich nicht verschlimmert.


FamilienKirche Kunterbunt 
Seit September wandert die FamilienKir-
che Kunterbunt nun durch die Gemein-
den der Arbeitsgemeinschaft. In einigen 
Kirchen waren wir schon zu Gast und 
auch in diesem Jahr freuen wir uns auf 
die Gastfreundschaft unserer Gemein-
den.

Im Juni und Juli machen wir Station in 
folgenden Kirchen und Gemeinden:

• am 3. Juni um 17 Uhr in der Marienkir-

che in Bernburg

• am 10. Juni um 17 Uhr in der Kirche 

St. Petri in Gröna

• am 8. Juli um 17 Uhr in der Martinskir-

che in Bernburg


Kindergottesdienst 
Der Kindergottesdienst findet einmal im 
Monat in Nienburg im Gemeindehaus 
statt. 

- am 12. Juni um 10 Uhr - 12 Uhr


- am 3. Juli um 10 Uhr - 12 Uhr


Kirchenmäuse (für Kinder im Alter von 1 
bis 5 Jahren)

- am 8. Juni und 22. Juni und am 6. Juli 

um 16 Uhr im Pfarrhaus der Talstadt-
gemeinde


- am 1.6. und 15.6. und am 29.6. in der 
St. Petrikirche in Gröna


Bibelentdecker (für die 1. bis 4. Klasse)

- die Bibelentdecker treffen sich auf-

grund der Teilnehmerzahlen im Juni 
und Juli gemeinsam (Klasse 1 bis 4) 
am 7. Juni, 21. Juni und 5. Juli


Teenie-Treff (für die 5. und 6. Klasse)

- am 2.6., 16.6. und 30.6. um 16.30 Uhr 

in der JG-Küche im Krummacherhaus 
der Schlosskirchengemeinde.               


In den Sommerferien vom 14. Juli bis 
24. August finden keine Veranstaltun-
gen statt.       S. Heinecke 

Die FamilienKirche feiert 1. Geburtstag 
Seit einem Jahr gibt es nun die Famili-
enKirche Bernburg-Nienburg. In diesem 
Jahr haben wir viel gemeinsam erlebt 
und das wollen wir feiern. Am 10. Juni 

laden wir deshalb die Familien zu einer 
ganz besonderen FamilienKirche Kun-
terbunt nach Gröna ein. Wir wollen ge-
meinsam FamilienKirche feiern, essen 

Nachrichten für die Region 
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und trinken. Und außerdem wird es an 
diesem Tag eine Zukunftswerkstatt ge-
ben. Gemeinsam wollen wir unsere Fa-
milienKirche gestalten, so, wie sie zu uns 
passt, mit Inhalten, die uns bewegen. 
Aber auch mit Bildern aus den vielen 
Kirchen, in denen wir Gottesdienst ge-
feiert haben.


„Auf der Suche nach dem goldenen Ticket“ 
Am Samstag den 25. Juni wird es in Kö-
then den ersten landeskirchlichen Kin-
der- und Jugendtag geben. An diesem 
Tag treffen sich Kinder von der ersten 
bis zur 6. Klasse und machen sich auf 
die „Suche nach dem goldenen Ticket“. 

Dazu verwandeln sich die St. Jakobskir-
che und das ev. Pfarrhaus in der Bär-
teichpromenade in Escaperooms. In der 

St. Agnuskirche ist zu dieser Zeit „Ge-
tragen Wagen“ zu Gast und lädt die 
Gruppe der 5. und 6. Klässler zum Erle-
ben ein. Alle weiteren Informationen wird 
es in den nächsten Wochen in Form von 
Flyern geben.


Kindergruppenleiter-Ausbildung 2022 
In diesem Jahr fand wieder eine Ausbil-
dung für ehrenamtliche Kindergruppen-
leiter statt. An zwei Wochenenden im 
März und Ende April trafen sich 8 Ju-
gendliche im Alter von 12 und 13 Jahren 
im Cyriakushaus in Gernrode. An diesen 
beiden Wochenenden standen viele ver-
schiedene Themen auf dem Programm. 

Zum Beispiel lernten die Jugendlichen, 
wie sie eine Andacht vorbereiten und 
halten, was Gruppendynamik ist und wie 
man eine biblische Geschichte erzählt. 
Aber auch so schwierige und wichtige 
Themen wie Aufsichtspflicht und Kinder- 
und Jugendschutz standen, zugeschnit-
ten auf diese Altersgruppe, auf dem 
Programm. Es waren zwei sehr anstren-
gende aber auch begeisternde Wochen-

enden. Wir freuen uns, dass auch 5 Ju-
gendliche aus unserer Arbeitsgemein-
schaft daran teilgenommen haben. Sie 
sind nun fit und einsatzbereit und wer-
den in der nächsten Zeit mit ihren Gaben 
die Vielfalt unserer FamilienKirche berei-
chern.


Rückblick auf Karfreitag 
Am Karfreitag fand in diesem Jahr unser 
erster FamilienKreuzweg in und um die 
Martinskirche herum statt. Die Familien 
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trafen sich vor dem Martinszentrum und 
machten sich gemeinsam auf den Weg, 
um an neun Stationen die letzten Tage 
von Jesus zu erleben und zu erinnern. 
Am Tor zum Martinszentrum schwenkten 
sie Blätter und Tücher und erinnerten an 
den Einzug in Jerusalem. Unser Jesus-
Darsteller hatte dazu sogar einen kleinen 
Plüschesel bekommen. Weitere Statio-
nen folgten Jesu letzten Schritten. Da 
war die Salbung in Bethanien und das 
letzte gemeinsame Mahl mit seinen 

Freunden. Und dann die Verhaftung, die 
Verurteilung und zum Schluss die Kreu-
zigung. Auf dem Weg zur Kreuzigung 
halfen die Kinder und Erwachsenen da-
bei, das Kreuz zu tragen und legten Je-
sus nach seinem Tod in das Tipi auf dem 
Schulhof der Ev. Grundschule, das uns 
als Grab diente. Doch damit war nicht 
Schluss. In der Kirche verwandelten wir 
gemeinsam das Kreuz der Kreuzigung in 
ein Lichterkreuz der Hoffnung. So ge-
stärkt konnten sich alle auf das Osterfest 
freuen.


S. Heinecke 

Überall grünt und blüht es jetzt. Diese Zeit des Jahres ist wunderschön, denn überall 
sehen wir bunte Farbtupfer in der Natur. 

Bei mir entsteht in dieser Zeit immer ein Drang nach Kreativität. Auf eine ganz besonde-
re Maltechnik freue ich mich dabei jedes Jahr aufs Neue: Mit Blumen malen.


Dabei gibt es zwei Techniken. Zum einen könnt ihr direkt die Blumen 
nehmen und diese auf eurem Papier oder einer Leinwand zerreiben. 
Die dabei entstehenden Farbtupfer wirken sehr besonders und es ist 
erstaunlich, wie intensiv manche Blüten sind.

Ihr könnt aber auch die folgenden Materialien benutzen und mit den 
Blüten und Blättern stempeln. Dazu benötigt ihr Folgendes:


• Pinsel in verschiedenen Größen und Formen

• einen Farbkasten mit Wasserfarben

• ein Blatt Papier oder eine Leinwand


 


Doch bevor es losgeht, fehlt noch das Wichtigste, die Blumen. Geht in euren Garten, 
oder auf die Wiesen und pflückt ein paar Blumen, z. B. Löwenzahn oder Gänseblüm-
chen, Butterblumen oder Schöllkraut. Auch Blätter könnt ihr mitnehmen. Sammelt nicht 
zu viel und denkt daran, dass die Bienen und Insekten die Blumen zum Leben brauchen.


Wenn ihr alles zusammen habt, dann geht’s los. Nehmt einen 
Pinsel und sucht euch eine Farbe aus, vielleicht Gelb für die 
Sonne. Nun benötigt ihr die passende Blüte. Färbt die Blüten-
blätter gelb ein und stempelt die Farbe auf euer Blatt. Das 
könnt ihr ruhig mehrmals machen, bis die Sonne so aussieht, 
wie ihr sie euch vorstellt. 


 

Auch Wolken könnt ihr malen. Dazu nehmt ihr ein Blatt, legt es auf die Leinwand und 
malt mit blau von Innen nach Außen über den Rand des Blattes ein kleines Stück auf die 
Leinwand. Wenn ihr einmal herum seid, dann nehmt das Blatt vorsichtig ab. Am Ende 
könnt ihr in die weiße Mitte noch ein Stück Watte kleben. So ist das Bild lebendiger.

 

Eurer Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. Mit sehr zarten 
Blüten könnt ihr zum Beispiel eine Baumkrone oder das Gras 
auf der Wiese tupfen. Hierzu solltet ihr die Farbe gut mir 
Wasser vermischen, dass sie sehr flüssig ist. Nun taucht ihr 
die zarten Blüten vorsichtig in die Farb-Wasser-Mischung ein 
und tupft anschließend eure Baumkrone oder eure Wiese. 
Zum Schluss fehlen noch die bunten Blüten auf der Früh-
lingswiese. Dazu färbt ihr wieder Blütenblätter mit dem Pinsel 
ein und stempelt die Blüte auf die Leinwand.


Sicherlich fallen euch noch viele andere Ideen ein, vielleicht ein Schmetterling, oder ein 
Marienkäfer. 


Eure Gemeindepädagogin Susanne Heinecke!
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Deine Kinderseite im Gemeindebrief
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Diakonie

Angefangen hatte alles mit Corona. Plötz-
lich durfte es keine gemeinsamen An-
dachten mehr in den Bernburger Heimen 
der Kanzler von Pfau’schen Stiftung ge-
ben! Daher verschickten die Pfarrer ihre 
Andachtstexte zum Vorlesen und schließ-
lich kamen sie auch selbst wieder. Mit 
Maske. Für jede Etage einzeln. Wegen 
der Gefährdungslage usw. 


Juanita Michel vom Begleitenden Dienst 
im Pfaustift erinnert sich an die Anfänge 
noch ganz genau. Inzwischen sind die 
Andachten auch wieder wie früher im 
Gemeindehaus der Stiftung - jeden Frei-
tag um 10.30 Uhr. Die Pfarrer wechseln 
sich ab und fast immer ist auch Kirchen-
musikdirektor Sebastian Saß an der Or-
gel. Aber etwas Gutes ist durch Corona 
doch geblieben - die Andachten auf den 
Etagen! Die hält meistens Frau Michel, 
die das Lachen erfunden zu haben 
scheint und die man nicht lange suchen 
muss, wenn sie Dienst hat. Da wo Stim-
mung ist, ist die kleine, quirlige Frau mit 
der markanten Kurzhaarfrisur zu finden.

Wenn sie mit einer Andacht „dran“ ist, 
packt sie alle notwendigen Utensilien wie 
das kleine Holzkreuz, Kerzen, Ordner mit 
Andachtsvorlagen, Tischdecke, Bücher 
und Fotos in und auf ein Servierwägel-
chen, fährt damit in den Aufenthaltsraum 
der jeweiligen Etage und baut alles auf. 
„Eigentlich kam der Wunsch nach einer 
Fortsetzung unserer Etagenandachten 

aus dem Vorstand. Aber die Bewohner 
wollten das sogar selbst! Die fanden das 
gut! Auch wenn manche mit der Kirche 
eigentlich nichts am Hut haben, wie man 
so sagt. Einige kamen anfangs wegen 
mir, auch weil wir danach immer noch 
zusammensitzen und „schnacken“. Aber 
wenn sie dann so aus ihrem Leben er-
zählen und was da so gut lief und was 
eben nicht so toll, dann sage ich immer, 
das hat Gott so gelenkt. Wer denn 
sonst!?“ Und damit bringt sie die Bewoh-
ner durchaus auch zum Nach- und Über-
denken ihrer Lebenssituation. 

Die sorgsam über die Monate gesammel-
ten Andachten der Pfarrer in einem Ord-
ner, Losung und Lehrtext auf der Home-
page der Stiftung sowie das Internet 
selbst helfen Frau Michel bei ihren An-
dachten. „Ich kann prima aus dem Vollen 
schöpfen. Es ist ja alles da!“ Sie freut 
sich, dass die Bewohner ihre Andachten 
so gut annehmen, inzwischen darauf 
warten und durchaus auch nachfragen, 
wenn diese schöne Form der Erbauung 
ausfällt, weil Frau Michel z.B. Bewohne-
rinnen zum Friseur bringen muss. Und da 
mischt sich dann auch der einzige Wer-
mutstropfen hinein: „Wir finden einfach 
keine weiteren Mitarbeiterinnen, die sich 
für diese schöne Arbeit im Begleitenden 
Dienst interessieren! Ich würde so gerne 
noch eine nette Kollegin hier begrüßen 
wollen, aber die sich dann hier und da 
mal vorstellen, denen sind die 20 Stun-
den in der Woche zu wenig. Aber mehr 
sieht der Gesetzgeber nun mal nicht vor, 
daran können wir (zumindest momentan) 
nichts ändern…“ Als Christin hat sie ge-
lernt, die Hoffnung nicht aufzugeben. Und 
wer weiß, vielleicht hilft ja dieser kleine 
Artikel bei der Mitarbeitersuche?


Mit dem Servierwagen zur Andacht

Evangelische Talstadtgemeinde und St. Paulus Aderstedt

Ev. Talstadtgemeinde Bernburg 
IBAN: DE53 8005 5500 0310 0323 34

BIC: NOLADE21SES

Bankverbindung

Wöchentliche Gemeindekreise
Christenlehre: nach Absprache (Bitte im 
Pfarramt nachfragen)

Kirchenchorprobe: Di, 19.30 Uhr
Monatliche Gemeindekreise
Kirchen-Kaffee-Kränzchen:  
(nach Möglichkeit) 
Mi, 08.06., 15.00 Uhr

Mi, 13.06., 15.00 Uhr

Gesprächskreis: (nach Möglichkeit)

Do, 24.06.: Einladung zum Ökumenischen 
Gottesdienst mit anschl. Sommerfest

Im Juli ist Sommerpause!

Liebe Talstädterinnen, liebe Talstädter, 

Übrigens: RollstuhlfahrerInnen haben es 
nun leichter! Wir freuen uns, dass in der 
Marienkirche neuerdings nicht nur ein 
schicker moderner Lift den Zugang zum 
Kirchenschiff erleichtert, sondern auch 
der Zuweg dorthin für Rollstühle und 
Rollatoren deutlich verbessert worden 
ist. Für alle, denen die Stufen hinter dem 
Hauptportal zu unbequem sind, können 
nun durch den Turmeingang eintreten 
bzw. –rollen.

Ich grüße herzlich

Johannes Lewek, Pfarrer


Besondere Einladungen:  
Wir feiern das zehnjährige Bestehen der 
„Vereinigten Bernburger Talstadtgemein-
de“ mit einem festlichen Gottesdienst am 
Sonntag, 19. Juli um 10.00 Uhr in 
Waldau. Unsere Marienbläser sind mit 
dabei und nach dem Gottesdienst laden 
wir zu einem Kaffee-Empfang im Kirch-
garten ein. Herzliche Einladung!

Am Johannistag, 24.6., laden wir ein zu 
einem Ökumenischen Gottesdienst um 
19.00 Uhr in die Nikolaikirche. Musika-
lisch wird er wesentlich mitgestaltet durch 
den Nienburger Gospelchor. Anschlie-
ßend Sommerfest im Talstadtpfarrgarten 

gleich gegenüber. Für Essen und Trinken 
wird gesorgt sein, aber Salatspenden 
sind willkommen.

Konzert mit dem Liedermacher und 
Poeten, Stephan Krawczyk am Sonn-
tag, 12. Juni um 18.00 Uhr in der 
Waldauer Kirche 
Hierzu heißt es in einem Pressetext: 
“Stephan Krawczyks Programm „Wenn 
die Wasser Balken hätten“ ist stilistisch 
vielfältig, chansonesk, ansatzweise sogar 
südamerikanisch durchpulst, mit seiner 
nicht einschmeichelnden, aber umso 
eindringlicher sanften Stimme, fächert 
Krawczyk reflektierend und poetisch sei-
ne Liedwelt auf, sehr individuell, sympa-
thisch eigen. Sensibel die Charakter-
zeichnung im „Lied vom Clown“, sati-
risch die Zeichnung des überversicher-
ten Menschen („Sicherlich“), stark das 
erste im Westen geschriebene Lied 
„Komm über mich im Unterholz“ und ein 
ganz wichtiger Markstein, ein politisches 
Statement wie man es auch von Bettina 
Wegner kennt, „Wieder stehen“ von 
1987. Eintritt frei, Spenden erbeten. 

BläserSerenade – endlich wieder!  
am Sonntag, 16.7. um 17.00 Uhr 
Seien Sie herzlich eingeladen: Am 
16. Juli 2022 laden die Bläserinnen und 
Bläser des Posaunenchors und Pfarrer 
Johannes Lewek endlich wieder einmal 
zu einer BläserSerenade ein. Mehr er-
fahren Sie auf der Seite 5 im Regionalteil 
dieser Brückenausgabe.      Felix Meirich


AMTSHANDLUNGEN 
In der Osternacht, am 16. April wurde 
Herr Lars Buchheim als Erwachsener 
getauft und in die Talstadtgemeinde 
aufgenommen. Wir freuen uns.


13



St. Johannis und St. Marien Nienburg
Dankveranstaltung für Ehrenamtliche in 
Nienburg 
Der GKR Nienburg hat das Treffen der 
Ehrenamtlichen auf den 08. Juli verscho-
ben. Statt eines Beisammenseins im Ad-
vent soll die Veranstaltung zum Dank für 
ehrenamtliches Engagement als Garten-
party gestaltet werden. Da im Sommer 
üblicher Weise viel gegrillt wird, wollen wir 
das gemeinsame Essen beibehalten und 
nur in den Garten verlegen. Bitte merken 
Sie sich den Termin vor. Eine Einladung 
wird noch rechtzeitig versandt. 


Blasiusfest in Altenburg  
Wir laden Sie sehr herzlich zum St. Blasi-
usfest nach Altenburg ein. Am 02.07. be-
ginnen wir um 14.00 Uhr in der Kirche mit 
einem Gottesdienst (offene Form), der für 
alle gemacht und gedacht ist. Der Posau-
nenchor der Talstadtgemeinde wird den 
Gottesdienst musikalisch bereichern.   Im 
Anschluss wird es ein gemeinsames Kaf-
feetrinken geben. Auch das traditionelle 
Volksliedersingen, mit bekannten Liedern, 
ist geplant. Gegen Ende sind wir fröhlich 
beim Grillen und Erzählen zusammen. Ein 
Obolus soll von allen gesammelt werden.

Wir haben gutes Wetter bestellt, deshalb 
ist davon auszugehen, dass wir das Fest 
auf dem Kirchhof   feiern können. Wir bit-
ten auf aktuelle Aushänge zu achten, die 
den konkreten Verlauf des Festes enthal-
ten.


Erntebittgottesdienst der Parochie - 
Hohenerxleben

Wir laden alle Gemeindeglieder sehr herz-
lich zum Erntebittgottesdienst am Sonn-
tag, dem 10. Juli, um 14.00 Uhr ein. In 
diesem Jahr gestaltet die Kirchengemein-
de Löbnitz den Gottesdienst und die an-
schließende Feier. Aus diesem Grunde 
findet die Veranstaltung auf der Brücke 
statt.  


Jubiläumskonfirmationen in Nienburg 
mit Wedlitz-Wispitz 
Für die Kirchengemeinden Nienburg und 
Wedlitz-Wispitz findet am Sonntag, dem 

BEKANNTGABEN   

Chorkonzert in Nienburg 
Der Schubertchor plant sein Chorkonzert 
mit Gastchören am 12.06. um 17.00 Uhr in 
der Klosterkirche zu veranstalten. Auf die-
se Veranstaltung wird noch durch Plakate 
hingewiesen. Es ist jedoch gut, bereits 
heute von diesem Musikereignis zu wissen. 
Sie sind herzlich eingeladen, die Freude 
am Singen und der Musik zu erleben und 
zu teilen. 


Nienburg
Frauenhilfe 
Di, 28.06., 14.30 Uhr 

Mütterkreis 
Di, 07.06., 18.00 Uhr 

Di, 05.07., 18.00 Uhr, Sommerfest

Frühstückstreff 
Mi, 08.06. und 22.06., 8.15 Uhr

Konfirmanden (Monatskurs) 
Fr, 17.06., 16.30 Uhr, Köthen „Getragen wagen“

Do, 07.07., 18.00 Uhr; Abschluss mit Grillfest 
in Bernburg Schlossgemeinde

Ökum. Andachten im Seniorenwohnkarree 
Fr, 03.06. und 01.07., 10.00 Uhr

Ökum. Familienkreis 
Di, 14.06. und 05.07., 19.30 Uhr im Katholi-
schen Pfarrhaus

Nienburger Gospelsingers 
mittwochs, 18.30 - 20.00 Uhr - Pfarrhaus 
Hospitalstraße 3

Arbeit mit Kindern 
Eltern-Kind-Treff: donnerstags, 16.30 Uhr

Bürozeiten Nienburg: 
Mo, Mi, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Di, Do, 14.00 Uhr bis 16.00 UhrHohenerxleben
Frauenhilfe im Bürgerhaus 
Do, 30.06., 14.00 Uhr 


          
Frauenhilfe

Mi, 29.06., 14.30 Uhr

Sprechzeit 
Mi, 29.06., 13.00 Uhr - 14.30 Uhr
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Wedlitz-Wispitz

Hohenerxleben:  
IBAN: DE54 8005 5500 3023 0021 33 

Nienburg:  
IBAN: DE90 8005 5500 0340 0811 04 

Wedlitz-Wispitz:  
IBAN: DE50 8005 5500 0350 0811 66

Bankverbindungen
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St. Blasii Altenburg - St. Petri Hohenerxleben - Wedlitz-Wispitz
18. 09. um 14.00 Uhr in der Klosterkirche 
die Diamantene und Goldene Konfirmation 
statt. Es werden in diesem Jahr die Kon-
firmationsjahrgänge der Goldenen Konfir-
mation von 1972 und die Konfirmations-
jahrgänge der Diamantenen Konfirmation 
von 1962 und 1961 gesegnet. Die Einla-
dungen werden gegenwärtig versandt. Wir 
bitten alle Jubilare, die keine Einladung 
erhalten haben, sich selbständig im Pfarr-
büro anzumelden. Ebenso bitten wir um 
Hilfe und Hinweise zu Namensänderungen 
und aktuellem Wohnsitz der nicht mehr 
hier ansässigen Jubilare.


VORAUSBLICK 
Ökumenisches Gemeindefest in Nien-
burg mit den Kirchengemeinden der 
Parochie  
Herzliche Einladung zum Ökumenischen 
Gemeindefest in Nienburg! Es ist bei den 
Nienburger Kirchengemeinden eine gute 
Tradition, das Gemeindefest ökumenisch 
zu feiern. Neben vielen gemeinsamen Ak-
tivitäten im Kirchenjahr bildet das Ge-
meindefest nach der Sommerpause den 
Höhepunkt im ökumenischen Miteinander.

Am Sonntag, dem 11. 09., wird um 14.30 
Uhr ein ökumenischer Familiengottes-
dienst gefeiert, in dem auch die Schulkin-
der gesegnet werden. Anschließend gibt 
es Kaffeetrinken in der Klosterkirche, 
Grillwurst auf der Kirchenwiese und ein 
Kinderprogramm vor dem Gemeindehaus. 

Um 17.00 Uhr ist eine Musik für Blechblä-
ser und Orgel geplant. Der Posaunenchor 
„Köthener Blech“ und Hans-Martin Müller 
an der Orgel gestalten dieses Konzert. Im 
Anschluss daran ist die Möglichkeit zur 
Begegnung und Gespräch am Grill gege-
ben. 

Das Treffen mit der Partnergemeinde 
aus Speyer soll vom 28.10. bis 31.10. in 
Nienburg stattfinden. Bitte merken Sie sich 
das Treffen vor, um daran teilnehmen zu 
können, auch wenn Sie noch nie dabei 
waren. Für unsere Kirchengemeinde sind 
die thematische Arbeit, die Ausflüge und 
der Austausch eine große Bereicherung. 


Gemeindekreise stellen sich vor - Früh-
stückskreis (Nienburg)  
Der Frühstückskreis (Nienburg) lädt herz-
lich ein. Am zweiten und vierten Mittwoch 
im Monat kommen um 8.15 Uhr überwie-
gend alleinstehende Frauen aus der Kir-
chengemeinde zusammen. Wir beginnen 
mit einem Gedanken zum Bibelwort des 
Tages, einem Gebet und Segenswort. Da-
nach findet das gemeinsame Frühstück 
statt, bei dem wir viel Zeit für einen Aus-
tausch über tagesaktuelle Anliegen haben. 
Die Gemeinschaft unterbricht für einen 
Moment das alltägliche Alleinsein in 
freundlicher Atmosphäre. Sie sind herzlich 
eingeladen, sich diesem Kreis anzuschlie-
ßen, auch wenn Sie noch nie am Früh-
stückstreffen teilgenommen haben. Für 
das Frühstück wird eine Spende von 2,50€ 
erbeten. 


AMTSHANDLUNGEN 
Konfirmation 
Am Pfingstsonntag wurde Irene Aniol in 
der Klosterkirche konfirmiert.

Trauerwege 
Am 09.04. verstarb Frau Inge Thiemann, 
geb. Böhler, im Alter von 84 Jahren.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand 
am 04.05. in Nienburg statt. 

 

Am 25.04. verstarb Frau Gisela Raab, geb. 
Sopha, im Alter von 79 Jahren.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand 
am 24.05. in Nienburg statt. 




Schlosskirche St. Aegidien Bernburg
Termine Juni
Bernburg

Do, 09.06., 09.00 Uhr Frauenfrühstück

Mi, 15.06., 18.00 Uhr Mütterkreis

Mi, 15.06., 20.00 Uhr Kirchenkino

Mi, 29.06., 19.00 Uhr Gesprächskreis

Frauenhilfe 
Poley: Mo, 13.06., 14.30 Uhr

Gröna: Mo, 09.06., 15.00 Uhr

Baalberge: Di, 21.06., 14.30 Uhr

   Termine Juli

 …und im Juli: Stillwater (McCarthy, 2021)

Der dramatische Thriller mit Matt Damon 
folgt dem Bohrarbeiter Bill Baker von Okla-
homa nach Marseille. Dort besucht Bill seine 
Tochter Allison, die wegen eines Mordes im 
Gefängnis sitzt, den sie beteuert, nicht be-
gangen zu haben. Mit Sprachbarrieren, kul-
turellen Unterschieden und einem kompli-
zierten Rechtssystem konfrontiert, baut Bill 
sich in Frankreich ein neues Leben auf, um 
gegen alle Widerstände die Unschuld seiner 
Tochter zu beweisen. Doch das Leben ist 
komplizierter…

Mittwoch, 13.07., 20 Uhr, Turmeingang.	

S. Baier

 

Friedensgebet in Baalberge am ersten 
Mittwoch im Monat 
Seit März lädt die Kirchengemeinde Baal-
berge-Poley jeweils am ersten Mittwoch im 
Monat um 18.00 Uhr zu einem Friedensge-
bet ein. Im April und Mai waren auch ukrai-
nische Familien mit dabei und die Andacht 
im April konnte zweisprachig gehalten wer-
den. 

Herzliche Einladung zum nächsten Frie-
densgebet am Mittwoch, 1. Juni um 18.00 
Uhr in der Kirche Baalberge!


Busausflug am Montag, 27. Juni nach 
Wörlitz  
In diesem Jahr soll es wieder einen gemein-
samen Ausflug der Frauenkreise Baalberge, 
Gröna, Poley, Schlosskirche Bernburg und 
gern gesehener weiterer Begleiter! geben. 

Das Ziel wird, anders als ursprünglich schon 
für 2020 geplant, nun Wörlitz sein. Die Vor-
teile sind eine kürzere Anfahrtstrecke und 
viele Möglichkeiten dort, sich im Freien zu 
bewegen. Der grobe Ablauf sieht vor, um ca. 
9.00 Uhr zu starten und gegen 18.00 Uhr 
wieder zurück zu sein. Vor Ort kann jeder in 
kleineren Gruppen und nach eigenem Ver-
mögen Spaziergänge im Park unternehmen, 
und vielleicht auch den Bibelturm der Kirche 
mit seiner Ausstellung besichtigen und er-
steigen. Natürlich werden wir auch gemein-
sam Mittag essen und Kaffee trinken.


Kantorei: Montag, 19.30 Uhr

Posaunenchor: Dienstag, 18.30 Uhr

Bernburg

Do, 07.07., 19.00 Uhr, Gemeindekirchenrat

Fr, 07.07., 09.00 Uhr Frauenfrühstück

Mi, 13.07., 20.00 Uhr Kirchenkino

Mi, 20.07., 18.00 Uhr Mütterkreis

Mi, 27.07., 19.00 Uhr Gesprächskreis

Frauenhilfe 
Poley: Mo, 04.07., 14.30 Uhr

Baalberge: Di, 19.07., 14.30 Uhr
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Wöchentliche Termine

Kirchenkino im Juni: Lieber Thomas (Klei-
nert, 2021) 
Die DDR ist noch jung, aber Thomas Brasch 
passt schon nicht mehr hinein. Es ist vor 
allem sein Vater Horst, der den neuen deut-
schen Staat mit aufbauen will. Doch Thomas 
will lieber Schriftsteller werden. Er ist ein 
Träumer, ein Besessener, ein Rebell:

Was ich habe, will ich nicht verlieren, aber/ 
wo ich bin, will ich nicht bleiben, aber/ die 
ich liebe, will ich nicht verlassen, aber/ die 
ich kenne, will ich nicht mehr sehen, aber/ 
wo ich lebe, da will ich nicht sterben, aber/ 
wo ich sterbe, da will ich nicht hin/ bleiben 
will ich, wo ich nie gewesen bin… 
Mit einem wie ihm kann man nicht nur in der 
der DDR nichts anfangen: Wider Erwarten 
lässt man ihn gehen, doch einer wie er, 
kommt nirgendwo an… 

„Ein tief bewegender Film über einen, der 
nirgendwo reinpasste, ewig zweifelnd und 
sehnsüchtig.“ (zdf) Mittwoch, 15.06., 20 
Uhr, Turmeingang. 

St. Petri Gröna - St. Nikolai und St. Cyriaki Baalberge-Poley - St.Severin Ilberstedt

Schlosskirche:  
IBAN: DE59 8005 5500 0300 0443 30 

Gröna:  
IBAN: DE35 8005 5500 0350 0230 42

Baalberge-Poley:  
IBAN: DE 90 8005 5500 0320 0945 45

Ilberstedt 
IBAN: DE 06 8005 5500 0330 0669 78

Bankverbindungen
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Die Teilnehmeranzahl war bei Redaktions-
schluss noch recht klein, so dass auch die 
Kosten noch nicht geklärt sind, wir hoffen 
aber, dass es möglich wird, in einem ge-
meinsamen Bus zu fahren. Bitte melden Sie 
sich schnellst möglichst über Tel: 62 74 320 
noch an. 	 P. Petereit und W. Wenzlaff 

Offene Kirche in Gröna im Sommer 
Bis Ende September kann jeden Sonn-
abend von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr die 
offene St. Petrikirche in Gröna besucht 
werden. Dabei können Gäste sowohl 
den schönen klassizistischen Innenraum 
bewundern, als auch einen Blick in den 
Brunnen in der Winterkirche werfen. Wer 
Lust hat, darf auch den Turm besteigen 
und hat dann einen herrlichen Blick über 
die Saaleaue und kann sich noch auf 
verschiedenen Tafeln über die Ge-
schichte der Kirche und den Natur-
schutz informieren.

Homepage für die Kirchengemeinde 
Gröna: www.kirche-groena.de 

 

Brückengottesdienst in Gröna am 
10. Juli 
Der traditionelle Brückengottesdienst 
am Sonntag vor Beginn der Schulferien: 
10. Juli um 14.00 Uhr an der Saalebrü-
cke wird voraussichtlich in diesem Jahr 
wieder mit Kaffee und Kuchen stattfin-
den können! Herzliche Einladung zu 
einem bestimmt wieder festlichen Got-
tesdienst und schönen Nachmittag! 


AMTSHANDLUNGEN 

Den Segen zur Eheschließung emp-
fingen in der Schlosskirche 
Steffi und Oliver Dreger


Verstorben und kirchlich bestattet in 
Bernburg:   
Elisabeth Müller, 86 Jahre



Martinsgemeinde Bernburg
Mitarbeit als Ältester und dann Vorsit-
zender, als Gesandter der Gemeinde im 
Förderverein des Martinszentrums, als 
Mitglied im Kindergarten-Hort-Aus-
schuss sowie ganz allgemein für sein 
Engagement, seine ruhige und bestimm-
te Leitung und seine kreativen Ideen. 
Unsere guten Wünsche begleiten ihn! 
Als Nachfolger wurde Pfarrer Dr. Kuhn 
gewählt, als Stellvertreterin fungiert 
Claudia Schöne.                          L. Kuhn


Offene Kirche in Gramsdorf 
Am 5. Juni und 3. Juli ist in Gramsdorf 
nicht nur das Bäckereimuseum geöffnet, 
sondern von 14 bis 17 Uhr auch die Kir-
che. Lassen Sie sich führen! Dort gibt es 
mehr zu sehen, als man ahnt.

	 	 	    K.-H. Schmidt 
Vortrag in Gramsdorf 
Als wir 2019 die Winterkirche eingerich-
tet haben, hatten wir in der Gramsdorfer 
Kirche ein paar Bänke zu viel. Der Kul-
turhistoriker Matthias Prasse, Vorsitzen-
der des Vereins „Historische Häuser und 
Gärten Sachsen-Anhalt“, hatte davon 
gehört. Und so sind sechs Kirchenbänke 
in seinen Besitz übergegangen.

Zum Dank kommt er am Sonntag, 24. 
Juli, um 17 Uhr nach Gramsdorf zurück 
und hält in der Kirche einen Vortrag zur 
Geschichte Anhalts. Gerade die Grams-
dorfer Kirche kann dazu eine ganz eige-
ne Geschichte erzählen. Aber auch für 
alle, die im Umland wohnen, gibt es si-
cher eine ganze Menge zu erfahren. 
Nutzen Sie die Chance!     K.-H. Schmidt 
  
Orgelkonzert in Gerbitz 
Seit wenigen Wochen steht eine wun-
derschöne Elektro-Orgel in der Gerbitzer 
Kirche. Viele Spenden haben das er-
möglicht. Am Sonntag, 31. Juli, um 17 
Uhr wird sie in ihrer ganzen Klangvielfalt 
zu hören sein (die sich übrigens für ei-
nen Laien wie mich überhaupt nicht von 
einer großen Kirchenorgel unterschei-
det). Dann können wir ein Orgelkonzert 
mit Kirchenmusikdirektor Sebastian Saß 

Abschied von Dr. Roland Wiermann 
und Nachfolgeregelung 
Im Gottesdienst am 8. Mai wurde der 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates 
der Martinsgemeinde, Dr. Roland Wier-
mann, verabschiedet. Er verlässt Bern-
burg, um sich neuen beruflichen Heraus-
forderungen in Saarbrücken zu stellen. 
Wir bedanken uns für die langjährige 
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Christenlehre:  
Martin:  
Klasse 1-4: Di, 07.06., 21.06. und 05.07., 
15.00 Uhr

Familienkirche: Fr, 08.07., 17.00 Uhr

Bläserkreis 
Martin: montags 18.15 Uhr

Chor:  
Martin: donnerstags 18.00 Uhr (bis 16.06.)

Gesprächskreise 
Gesprächskreis Martin: Fr, 03.06. und 
01.07., 19.30 Uhr

Ehepaarkreis Martin: Fr, 10.06. und 29.07., 
19.00 Uhr

Hauskreis Latdorf: Di, 07.06., 19.30 Uhr

Bibelkreis 
Martin: Di, 21.06., 14.30 Uhr

Frauenkreise 
Martin: Di, 07.06., 14.30 Uhr und 19.07., 
18.00 Uhr

Latdorf: Do, 16.06., 14.30 Uhr

Gramsdorf: Do, 09.06., 14.30 Uhr

Abendandacht 
Latdorf: freitags 18.00 Uhr

Begegnungsstätte Katharinentreff 
Martin: dienstags und donnerstags 14.30 Uhr; 
Besondere Programmpunkte sind eine 
Schlawwerstunde (28.06.), eine Sitzgymnas-
tik (05.07.), ein Liedernachmittag (12.07.) und 
ein Grillabend im Garten (19.07. 18.00 Uhr).

Sprechstunden:  
Martin: dienstags 9 bis 12 und 15 bis 17 Uhr, 
freitags 9 bis 12 Uhr

Latdorf: Di, 14.06., 26.07., 17 bis 18 Uhr


Vom 18. bis 31.07. sind die Kindereinrich-
tungen im Martinszentrum geschlossen!

Gerbitz - Gramsdorf - Latdorf
erleben. Ich freue mich auf Ihren Be-
such. Der Eintritt ist frei. Eine Spende 
wäre schön.                       K.-H. Schmidt 
  
Glocken 
Seit einiger Zeit fällt auf, dass es im Ge-
läut der Martinskirche blechern klingt. 
Ursache ist ein gebrochener Klöppel der 
mittleren Glocke: das Schaftfragment 
schlägt an die Glocke, der größere unte-
re Teil des Klöppels steckt noch im Fuß-
boden fest. Da solch ein Schaden vor 
fast zwei Jahrzehnten schon einmal auf-
trat, rät unser Glockensachverständiger 
zu neuen, veränderten und leichteren 
Klöppeln. Die Elektronik ist auch deso-
lat… Wir warten nun auf ein Angebot der 
Glockenfirma.                              L. Kuhn 

Jubiläumskonfirmation für Latdorf 
und Gerbitz 
Am 9. Oktober wollen wir in Latdorf 
Diamantene und Goldene Konfirmation 
feiern, und zwar für die Konfirmations-
jahrgänge 1959 bis 1962 und 1969 bis 
1972 aus Gerbitz und Latdorf. Das ist 
zwar noch ein Weilchen hin. Aber wir 
sind schon jetzt auf der Suche nach 
Adressen. Können Sie helfen? Oder ge-
hören Sie vielleicht sogar selber dazu? 
Dann melden Sie sich bitte bei mir (Tel.: 
03471-333529).                 K.-H. Schmidt 

AMTSHANDLUNGEN 

Getauft wurde:
Luise Neemann am 07.05. in der Mar-
tinskirche

Konfirmiert werden am Pfingstsonn-
tag, 5. Juni, um 14 Uhr in der Martins-
kirche:
Jannick Busse, Hannes Höhne, Charlot-
te Mentz, Amber Schöpp und Bruno 
Senze

Getraut wurden:
Carolin und Oliver Seyer aus Bernburg 
am 02.04.

Verstorben und kirchlich bestattet:
Christa Wiemann geb. Höhne aus Staß-
furt, 83 Jahre
Waltraud Rusch geb. Meth aus Gerbitz, 
82 Jahre
Martin Brink aus Bernburg, 90 Jahre
Monika Derp aus Bernburg, 62 Jahre
Margot Keller geb. Traue aus Bernburg, 
94 Jahre
Gerda Beutel geb. Wolf aus Bernburg, 
94 Jahre

Wir gratulieren  
allen Gemeindegliedern, die in diesen 
Monaten ihren Geburtstag feiern kön-
nen, und wünschen einen besonders 
schönen Ehrentag und Gottes Segen für 
den weiteren Lebensweg.


Jüngstes Geburtstagskind: am 19.06. 
Selma Ruland aus Bernburg mit 5 Jah-
ren

Älteste Jubilarin: am 23.06. Irmgard 
Havemann aus Bernburg mit 95 Jahren


Spenden in der Martinsgemeinde: 
Kirchgeld März/April: 480,00 €

Spenden März/April: 1.506,26 €

Gemeindekollekten März/April: 781,83 € 

Bankverbindungen
Martinsgemeinde: 
IBAN: DE89 3506 0190 1566 1370 26

BIC: GENODED1DKD

        KD Bank Dortmund

Parochialverband Latdorf: 
IBAN: DE65 8106 9052 0004 1084 26

BIC: GENODEF1WZL

        Volksbank Börde-Bernburg eG 19



Büro (Tilo Walter):
Tel. 03471 62 51 00

Mobil 0160 8 58 63 48

info@schlosskirche-online.de

Schlossstraße 7 
06406 Bernburg

Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do:  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
	         Di: 	           14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.schlosskirche-online.de
Kreisoberpfarrer Sven Baier:
Tel. 03471 62 49 25

spbaier.berlin@t-online.de

Schlossstraße 7 
06406 Bernburg

Ansprechpartner in Gröna (auch Friedhof):
Frau Monika Trenkel

Tel. 03471 31 80 35

Kelterweg 12 
06406 Bernburg OT Gröna

Ansprechpartner in Baalberge:
Frau Nicky Haeniche

Tel. 03471 65 16 30

Am Birkenwäldchen 10 
06406 Bernburg OT Baalberge

Ansprechpartner in Poley:
Frau Elisabeth Jäntsch

Tel. 03471 31 58 53

Baalberger Sraße 13 
06406 Bernburg OT Poley

Schlosskirche St. Aegidien Bernburg, 
Baalberge-Poley, Gröna und Ilberstedt

Pfarrbüro:
Tel. 03471 33 35 29

Fax 03471 62 14 18

martinskirche@bernburg-evangelisch.de

Martinstraße 5 
06406 Bernburg

Öffnungszeiten: Di und Fr: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
	         Di: 	      15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
www.martinszentrum-bernburg.de

Martinsgemeinde Bernburg 
Latdorf-Gerbitz, Gramsdorf

Christliche Kindertagesstätte:
Frau Anja Müller

Tel. 03471 62 50 49

Martinstraße 21 
06406 Bernburg

Evangelische Grundschule:
Frau Berit Kuhn

Tel. 03471 31 56 76

Martinstraße 21 
06406 Bernburg

Hort der Evangelischen Grundschule:
Frau Ina Rakoczy

Tel. 03471 62 67 03

Martinstraße 21 
06406 Bernburg

Förderverein vom Martinszentrum
Frau Sabine Opitz

Tel. 03471 30 18 949

Martinstraße 21 
06406 Bernburg

Pfarrer Wolfgang Wenzlaff:
Tel. 03471 62 74 320

Mobil 0174 5 45 92 33

wolfgang_wenzlaff@t-online.de

Auf dem Langeberg 4 
06406 Bernburg 


OT Baalberge
Kirchenmusiker Sebastian Saß:
Tel. 034692 38 95 46

Mobil 0174 3 11 38 59

sebsass@bernburg-evangelisch.de

Im Pfarrwinkel 1 
06449 Aschersleben OT 

Schackstedt

Pfarrer Dr. Lambrecht Kuhn:
Tel. 03471 62 76 38

lambrecht.kuhn@kircheanhalt.de

Martinstraße 4a 
06406 Bernburg

Pfarrer Karl-Heinz Schmidt:
Tel. 03471 33 35 29

martinskirche@bernburg-evangelisch.de

Martinstraße 5 
06406 Bernburg

Ansprechpartner in den Gemeinden

Ansprechpartner in Dröbel:
Herr Peter Blail

Tel. 03471 62 19 75

Baalberger Kreisstr. 3 
06406 Bernburg

Ansprechpartner in Gerbitz:
Herr Lutz Misterek

Tel. 034721 2 36 84

Gartenweg 3

06429 Nienburg OT Gerbitz

Ansprechpartner in Gramsdorf:
Herr Paul Wünsch

Tel. 034721 2 37 60

Bäckerstraße 5

06429 Nienburg OT Gramsdorf

Ansprechpartner in Latdorf:
Herr Lutz Jacobi

Tel. 03471 62 13 42

Nienburger Weg 23

06429 Nienburg OT Latdorf

Pfarrer Johannes Lewek:
Tel. 03471 35 36 13

Fax 03471 35 36 81

Mobil 0163 5 52 72 40

kontakt@talstadtgemeinde-bernburg.de

Breite Straße 81

06406 Bernburg

Sprechzeiten: Fr: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
www.talstadtgemeinde-bernburg.de

St. Johannis und St. Marien Nienburg 
Altenburg, Hohenerxleben, Wedlitz-Wispitz
Pfarrbüro (Marion Mühlbach):
Tel. 034721 2 23 48

pfarramt-nienburg@kircheanhalt.de

Goetheplatz 8

06429 Nienburg

Bürozeiten: Mo, Mi:  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
	  Di, Do:   14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Pfarrer Stephan Aniol:
Tel. 034721 2 23 48

st-aniol@gmx.de

Goetheplatz 8

06429 Nienburg

Jugendarbeit

Klinik- und Notfallseelsorge

Ansprechpartner Diakonie

Pfarrer Johannes Lewek:
Tel. 03471 35 36 13

Fax 03471 35 36 81

Mobil 0163 5 52 72 40

Breite Straße 81

06406 Bernburg

Jugendreferent Volker Eilenberger:
Tel. 03471 35 19 57

Fax 03471 6 28 06 85

Mobil 0178 3 88 96 56

volker.eilenberger@kircheanhalt.de

Schlossstraße 7 
06406 Bernburg

Kanzler von Pfau’sche Stiftung
Frau Karali

Tel. 03471 30 83 12

Kustrenaer Str. 9

06406 Bernburg

Impressum: Herausgegeben von den Evangelischen Pfarrämtern der Region Bernburg.

V. i. S. d. P.: Kreisoberpfarrer Sven Baier, Schlossstraße 7, 06406 Bernburg

Ansprechpartner in Hohenerxleben:
Frau Ilona Müller

Tel. 03925 30 15 21

Am Park 2 
39443 Staßfurt OT Hohenerxleben

Ansprechpartner in Altenburg:
Frau Carola Lorbach

Tel. 034721 41 31 44

Am Kirchplatz 6

06429 Nienburg (Saale) OT Altenburg

Gemeindepädagogin Susanne Heinecke:
Tel. 03471 62 64 048

Mobil 01575 15 72 777

susanne.heinecke@kircheanhalt.de

Schlossstraße 7 
06406 Bernburg

Familien und Kinder

Evangelische Talstadtgemeinde Bernburg 
St. Paulus Aderstedt

Ansprechpartner in Aderstedt:
Herr Radecke

Tel. 03471 36 60 82

Ansprechpartner in Ilberstedt:
Herr Gustav Malchow Tel. 03471 36 67 92


